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Februar 2023

Ölgemälde einer bulgarischen Berglandschaft mit Schnee und beleuchteter Hütte, erzeugt vom KI-

basierten Bildgenerator «Midjourney».

Einladung zur Hauptversammlung und 
zur Frühlings-Sedjanka am 11. März
Der informelle Austausch ist 
für das Vereinsleben äusserst 
wichtig. Deshalb findet im An-
schluss an die dies jährige HV 
eine Sedjanka statt, zu der 
alle Mitglieder und Zuge -
wand  ten eingeladen sind – 
auch ohne Teilnahme an der 
Versammlung.
 
Virtuell, vor Ort oder hybrid? Seit der 
CoronaPandemie ist es fast  selbst  
ver ständ lich geworden,  bei der Pla 
nung  von  Versamm lun gen  diese 
Frage  zu  stellen. Für den Vor stand 
des  Fördervereins  ist  eine Ant wort 
nicht ganz einfach: Einerseits haben 
wir  festgestellt,  dass  sich  mehr 
Mitglieder zur Teilnahme an der HV 
motivieren lassen, wenn die Stimme 
elektronisch abgegeben wer den kann. 
Andererseits  kommen  dann  aber 
weniger  Mitglieder  an  den Anlass, 
was  den  Austausch  unter  den 
Mitgliedern  schwächt.  Unser  Lö 
sungs ansatz:  Die  eigentliche  Ver 
samm lung  für  optional  erklären  – 
weiterhin  mit  der  Möglichkeit  zur 
OnlineAbstimmung – und den  in 

for mel len  Teil  zu  einer  Sed jan ka 
ausbauen,  also  einem  gemütlichen 
Treffen  nach  bulgarischer  Art.  So 
können  auch  Familien  und  Zuge 
wandte  teilnehmen,  und  niemand 
muss die Versammlung «absitzen».

Programm
14:30  Uhr Beginn  der  Haupt ver 

samm lung des För der 
vereins «Variant 5».

Ab 16 Uhr Gemütliches Bei sam 
mensein mit bul ga ri 
schen Köstlichkeiten, 
Getränken und Mu sik.

Ort
Pfadiheim  Bremgarten,  Aeschen 
brunn mattstr.  31,  3047  Bremgarten 
bei Bern. Ab Bushaltestelle «Brem 
gar ten  Schloss»  (Bernmobil  Linie 
21) rund 700 Meter zu Fuss.

Online-Teilnahme
Ist  vom  27.  Februar  bis  10.  März 
über diesen QRCode möglich:

Wer sich nicht einloggen kann,
mel de  sich  bitte  per  Mail  unter 
info@variant5.ch.

  
HV-Traktanden
  
1. Protokoll
Genehmigung  des  Protokolles  der 
Hauptversammlung  vom  19.  März 
2022.

2. Jahresbericht
Im vergangenen Vereinsjahr machte 
die Pandemie immer noch vor sich 
tige und kurzfristige Planung er for 
der lich,  letztlich konnte aber unser 
Partnerverein in Targoviste sein üb 
li ches  Jahresprogramm  an  Wett 
kämp fen  und  Lagern  durchführen. 

WebVersion ohne 
Teilnahmecode für die 
Hauptversammlung!



Nach einem Hilferuf des Roten Kreuzes Tar 
go viste  führten  wir  eine  Sammelaktion  zu 
Gunsten von Kriegsgeflüchteten durch, wo 
bei über 30'000 Franken zusammenkamen – 
genug, um Geflüchtete auch in anderen bul 
ga rischen Städten zu unterstützen. Daneben 
führten  unsere  Partner  «Naia»  und  Rotes 
Kreuz im üblichen Rahmen Projekte mit un 
se rer Unterstützung durch. Aus einem Dialog 
mit den Stadtbehörden ergab sich ein zu sätz 
li ches soziales Projekt: Wir finanzierten die 
Ein richtung  eines  MontessoriRaumes  für 
Kin der mit Beeinträchtigungen. Im Sommer 
durften wir vom Verein «Gretzenbach teilt» 
eine  grosse  Spende  zum  Ende  von  dessen 
ver län ger ter Sammelaktion ent gegen neh men, 
die  unsere  Jahresbilanz  entscheidend  auf 
bes serte – mehr dazu im nächsten Ab schnitt.
  

3. Rechnung und Bilanz 2022 
Das Vereinsjahr 2022  schliesst bei Ein nah 
men von 88'231 Franken und Ausgaben von 
85'601 Franken mit einem geringeren Über 
schuss von 2'630 Franken. Zweckgebundene 
Spenden haben entscheidend zu diesem gu 
ten  Ergebnis  beigetragen.  Die  beachtliche 
Zu wendung  unserer  Spenderinnen  und 
Spender  im  Rahmen  des  Aufrufs  für  die 
Kriegs geflüchteten aus der Ukraine ging mit 
einem tieferen Aufkommen im Bereich der 
allgemeinen Spendenmittel einher, die dem 
Förderverein  für  die  üblichen  Projekte  zur 
Verfügung  stehen.  Gleichzeitig  ist  mit  der 
unerwartet hohen Spende des Vereins «Gret 
zen bach teilt» seine Sammlung für die Pfle 
ge kinderProjekte  des  Fördervereins  ab ge 
schlos sen. Das bedeutet, dass der Spiel raum 
des Fördervereins  eingeschränkt bleibt und 
wir für unsere laufenden und neuen Auf ga 
ben  in grossem Mass auf den Rückhalt bei 
unseren  Spenderinnen  und  Spendern  an ge 
wie sen sind. 
Das Vereinsvermögen belief sich Ende 2022 
auf 108’974 Franken. Damit ist die Um set 
zung der für 2023 geplanten Projekte si cher 
ge stellt.  Die  detaillierten  Unterlagen  zur 

Rech nung werden rund drei Wochen vor der 
Hauptversammlung  online  zugänglich  ge 
macht.
  
4. Revisorenbericht
Die  Revisionsstelle,  bestehend  aus  Jolanda 
Wehrli (Cressier) und Stefan Leutert (Bern), 
hat  die  Vereinsrechnung  und  bilanz  über 
prüft und für sorgfältig und ordnungsgemäss 
ge führt befunden. Sie  empfiehlt,  die Rech 
nung zu genehmigen und dem Vorstand die 
De charge zu erteilen.
  
5. Mitgliederbeitrag
Der Vorstand schlägt vor, die Beiträge 2023 
unverändert  bei  «mindestens  50  Franken» 
für Verdienende  und  «mindestens  25  Fran 
ken» für Nichtverdienende zu belassen. Die 
ser  Einladung  liegt  ein  Einzahlungsschein 
bei,  mit  dem  Sie  gerne  Ihren  Jahresbeitrag 
oder eine sonstige Spende überweisen dürfen.
  

6. Wahlen
6.1. Wahl des Vorstands
Der vierköpfige Vorstand unter dem CoPrä 
sidium  von  Laura  Wirth  (Solothurn)  und 
Martin Zoller (Dübendorf) mit Kassierin Silvia 
Doytchinov (Münsingen) und dem OLVer 
antwortlichen  Raffael  Mathys  (Bern)  tritt 
geschlossen zur Wiederwahl an. Ein fünfter 
Vorstandssitz  im  Bereich  Fundraising  ist 
weiter vakant.
  

6.2. Wahl des Beirats
Die fünf Mitglieder des «Variant 5»Beirats, 
der  den  Vorstand  unterstützend  begleitet, 
stellen sich zur Wiederwahl.
  

6.3. Wahl der Revisionsstelle
Dieses Jahr ist Jolanda Wehrli für zwei Jahre 
wiederzuwählen und Stefan Leutert  für ein 
Jahr. So halten wir ab 2024 wieder den sta tu 
ta risch vorgesehenen Rhythmus ein, nach dem 
jährlich ein:e Revisor:in für jeweils zwei Jahre 
gewählt wird.

  
7. Tätigkeitsprogramm 2023
Mit unseren wichtigsten Partnern  in Tar go 
vis te  schliessen wir wiederum Rahmen ver 
ein barungen ab. Der OLVerein «Variant 5» 
plant im Frühling ein Lager für Kinder, das 
wir fi nanziell unterstützen, sowie den Brei 
ten sport an lass «Velikden Cup», für den wir 
die Herstellung von OLKarten fi nanzieren. 
Im April gibt unsere 11tägige Jubi lä ums rei 
se einen Einblick in die Kultur und Kulinarik 
Bulgariens  mit  Möglichkeit  zur  Teilnahme 
am «Cupa». Im Herbst findet schliesslich ein 
Aus tausch la ger  mit  Schweizer  Beteiligung 
und Un ter stüt zung in Slowenien statt. Im so 
zi alen Bereich ist unter anderem die Fort set 
zung unseres Sti pendienprojektes in Zu sam 
men arbeit mit dem Roten Kreuz geplant; zu 
dem braucht der Här tefallfonds für Ar muts 
be troffene  drin gend  unsere  Unterstützung. 
Auch der Verein «Naia», der Opfer häusli 
cher Gewalt unterstützt, hat Bedarf signali 
siert.  Ge nauere  In for ma tionen  zum  Pro 
gramm  fol gen  in  den  HVUnterlagen  unter 
www.variant5.ch sowie im  nächsten Bul letin.
  

8. Budget 2023
Der BudgetEntwurf  sieht  für 2023 Aus ga 
ben von 65'000 Franken vor, davon 25'500 
Fran ken für soziale Projekte, 26'000 Franken 
für  die  Jugend   und  Sportförderung,  5’000 
Fran ken an Unterhaltskosten für die Lie gen 
schaft  «Oasis»,  2’000  Franken  für  Kul tur 
pro jekte und 4’500 Franken für Information 
und Sensibilisierung. Budgetiert ist ein Defi 
zit von rund 15'000 Franken, das angesichts 
des aktuellen Vereinsvermögens gut tragbar 
ist. Da die  Jahresplanung noch nicht  abge 
schlossen ist, sind diese Zahlen  noch provi 
so risch. Das definitive Budget mit Erläute 
run gen  wird  ab  dem  27.  Februar  unter 
www.variant5.ch zur Abstimmung vorgelegt.
  

9. Verschiedenes
Terminvorschläge  für  die   Hauptver samm 
lung 2024: 9. oder 16. März.

Gesucht: Sponsor:in für 
Kinderstartgelder
  
Am  Sportanlass  «Cupa  Velikden»  erhalten 
Kin der bis 16 Jahre jeweils die Möglichkeit, 
kos tenlos zu starten. Der Förderverein führt 
die ses  Startgeldsponsoring  2023  nochmals 
über gangsweise weiter; längerfristig können 
wir  es  jedoch  nur  aufrecht  erhalten,  wenn 
sich  Spender:innen  finden,  die  die  Kinder 
starts  ausdrücklich  unterstützen  möchten.   
Falls Sie sich an den Kosten von jährlich rund 
3000 Franken beteiligen möchten oder wei 
te re  Informationen  zum Anlass  wünschen, 
freuen wir uns, wenn Sie sich per Mail unter 
info@variant5.ch melden. Martin Zoller

Jubiläumsreise findet statt  
Die Bulgarienreise zum 30jährigen Jubi lä 
um von «Variant 5», die wir im letzten Bul 
le tin vorgestellt haben, kommt zustande. Der 
Anmeldeschluss ist zwar vorbei, aber die Or 
ga nisatorin  Jolanda  Wehrli  teilt  mit,  für 
Kurz entschlossene  seien  weiterhin  Plätze 
verfügbar. Die Ausschreibung  ist  zu  finden 
unter https://tinyurl.com/jubireise.

Arbeitsbesuch in Targoviste  
Mitte Februar besuchte ich unsere Partner in 
Tar goviste  für  die  Jahresplanung.  Dabei 
wur den nicht nur die Schwerpunkte unserer 
dies jährigen  Sozialprojekte  klarer,  es  ent 

stan den auch diverse neue Ideen. Etwa in der 
Berghütte  «Mladost»,  die  wir  schon  ver 
schie  dentlich unter stützt haben. Hüttenwart 
ad interim Dian Bonev möchte dort im Aus 
sen bereich  marode  Holzgeländer  er neuern, 
um  die  Absturzsicherheit  zu  verbes sern. 
Einen  Mehrwert  könnten  auch  neue  Spiel 
geräte  für  Kinder  schaffen.  Ein  weiteres 
bauliches Projekt er war tet uns beim Verein 
«Naia», der Opfer häus licher Gewalt unter 
stützt.  Die  erwor be ne  Garage  braucht  ein 
neu es Tor; zudem soll sie mit Archiv schrän 
ken ausgestattet werden.  Auf den ersten Blick 
mögen solche Projekte nicht nach sozialem 
En gagement  klingen,  doch  sind  sie  für  die 
Arbeit unserer Partner entscheidend und meist 
nicht anderweitig finanzierbar.  Martin Zoller


